Universitdtsstadt Tiibingen Vorlage 249/2017
Fachabteilung Schule und Sport Datum 14.06.2017
Patzwahl, Claudia Telefon: 07071-204-1340

Gesch. Z.: 54/

Mitteilungsvorlage

zur Kenntnis im Ausschuss fiir Kultur, Bildung und Soziales

zur Kenntnis im Ortsbeirat Derendingen

zur Kenntnis im Ortsbeirat Siidstadt

Betreff: Schulentwicklung Siidstadt; Workshop zu
Raumkonzeption Gebiet Feuerhidgle

Bezug: Vorlage 203/2017

Anlagen: 0

Die Verwaltung teilt mit:

Die Schulentwicklung in der Tlbinger Sidstadt war und ist besonders dynamisch. Mit dem Ende der
Werkrealschule Mérikeschule ist in das Gebaude die Franzdsische Schule mit den Klassenstufen 7-10
ihrer zweizligigen Sekundarstufe I sukzessive eingezogen. Ab dem Schuljahr 2017/18 ist die Sek I
komplett. Fir die Ganztagesschule wurde eine Interimsmensa im Gebdude eingebaut und sie nutzt
derzeit auch den Erweiterungsbau (Wiirfel) der Walter-Erbe-Realschule fiir ihren Unterricht.

Parallel dazu hat die Walter-Erbe-Realschule seit dem Schuljahr 2016/17 keine neuen Eingangsklassen
gebildet und ist im Schulverbund mit der Gemeinschaftsschule Franzdsische Schule. Ab dem Schuljahr
2017/18 werden beide Schulen zusammengelegt. Damit ist die GMS Franzésische Schule auch in der
Sek I dreiziigig, statt wie urspriinglich geplant zweizlgig. Die Walter-Erbe-Realschule wird bis zum
Schuljahr 2020/21 Klassen abbauen. Damit werden sukzessive Raumkapazitaten frei.

Das Carlo-Schmid-Gymnasium hat seit langem einen groBen Raumbedarf, welcher mit den Berech-
nungen zum neuen Modellraumprogramm der Landesschulbauférderung erneut bestatigt wurde. Die
Schule hat keine eigene Mensa, die Schilerinnen und Schiiler haben die Wahl zwischen der sehr klei-
nen Mensa in der Walter-Erbe-Realschule, der Mensa Franzosische Schule Tal und der Mensa der Be-
ruflichen Schulen. Fiir einen eigenen Aufenthaltsbereich der Schiilerinnen und Schiiler gibt es nicht
ausreichend Raumkapazitaten. Die Schule nutzt aktuell fir Unterrichtszwecke Rdume in der Pestalozzi-
Schule und in der Walter-Erbe-Realschule.



Mit der fortschreitenden Inklusion an Schulen sind auch die Schilerzahlen an der Pestalozzi-Schule
ricklaufig. Derzeit sind noch sechs Klassen an der Schule. Die Schule hat sich von einer Forderschule
zum Sonderpadagogischen Bildungs- und Beratungszentrum (SBBZ) entwickelt. Bedingt durch diese
Entwicklungen ist der Raumbedarf der Schule gesunken und so werden bereits heute Rdume der
Schule durch das Carlo-Schmid-Gymnasium genutzt. Erste Berechnungen und Vorschlage zum kiinfti-
gen Raumbedarf wurden von der Verwaltung erarbeitet und der Schulleitung vorgestellt. Dies fiihrte
zu einem nicht unerheblichen Widerstand bei der Schulleitung. Das kiinftig erforderliche Raumpro-
gramm des SBBZ sollte deshalb zum einen mit den Beteiligten des SBBZ ausfiihrlich besprochen und
zum anderen mit der Gesamtentwicklung aller Schulen im Feuerhéagle in Beziehung gesetzt werden.

Als weitere Schule im Feuerhagle wurde im Schuljahr 2014/15 die Grundschule Steinlach als AuBen-
stelle der Grundschule Hechinger Eck im Anbau der Moérike—Schule untergebracht. Die Schule ist ein-
zligig, verfugt iber ausreichende Flachen fiir den Unterricht und die Schulkindbetreuung sowie Uber
eine eigene Mensa. Der AuBenbereich wurde fiir die Grundschiilerinnen und —schiiler neu gestaltet.
Wie in Vorlage 203/2017 ausgefiihrt, geht die Verwaltung von steigenden Schilerzahlen in der Siid-
stadt aus. Dies konnte einen weiteren Grundschulzug erforderlich machen. Eine Méglichkeit kdnnte die
Erweiterung der Grundschule Steinlach auf zwei Ziige sein. Dies sollte bei den Uberlegungen zur
Raumkonzeption im Gebiet Feuerhdgle mitberiicksichtigt werden.

Den Schulen im Feuerhdgle steht keine eigene Aula fiir Schulveranstaltungen zur Verfligung und die
Derendinger Vereine wiinschen sich seit langer Zeit eine geeignete Veranstaltungshalle fiir ihre Auf-
fiihrungen und Feste. Neben dem Fragenkomplex rund um die Essensversorgung fiir die Schulen, ist
dies ein Thema, das bei den Uberlegungen fiir evtl. Umplanungen und Ergénzungsbauten ebenfalls
eine Rolle spielt.

Auf Grund der vielfaltigen und komplexen Themen, mdchte die Verwaltung in zwei Workshops die
moglichen Varianten bei der Raumkonzeption fiir die Schulen im Feuerhdgle, inklusive der Fragen
Mensa Feuerhdgle und Aula/Veranstaltungshalle, mit den Schulbeteiligten und den Fraktionen des
Gemeinderates diskutieren. Die Fraktionen kdnnen jeweils eine Vertretung fiir die Workshops benen-
nen.

Ziel der Workshops ist die Vorbereitung einer Entscheidung des Gemeinderates zur Schulentwicklung
mit Raumkonzeption fiir die Schulen im Feuerhdgle und der damit verbundenen mdglichen BaumaB-
nahmen. Dies beinhaltet auch die Klarung der Fragen zu den Themen Mensa Feuerhdgle, eines evtl.
zweiten Grundschulzuges der GS Steinlach und eine Aula/Veranstaltungshalle fiir Derendingen.

Der erste Workshop ist fiir den Samstag 18.11.2017 von 11:00 bis 17:00 Uhr im Rathaus
geplant. Der zweite Workshop soll im Friihjahr 2018 stattfinden.

Als externe Moderation wurde Beate Rau angefragt. Sie hatte bereits in verschiedenen Workshops zur
Schulentwicklung die Moderation, ihr sind die Themen bereits bekannt und sie hat sich aus Sicht der
Verwaltung sehr bewahrt.

Der konkrete Ablauf mit der Darstellung der zu behandelten Themen wird derzeit von der Verwaltung
mit der externen Moderatorin erarbeitet. Mit der Einladung zum Workshop erhalten alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer die notwendigen Informationen.



	OLE_LINK1
	OLE_LINK2
	OLE_LINK3
	Anlage
	Beratungsfolge
	Typ
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung

